
Liom is t  fünf  Johre o l t  und hot
die gleichen Wünsche, Ziele und
Tröume wie oile Kinder in seinem
Alter. Der Unterschied ist, doss
Liom einer von etwo 5000 on SMA
Erkronkten in Deutschlond ist.

SMA (Spinole Muskelotrophie)
wurde bei  l iom im Al ter  von
einem Johr diognostiziert. Auch
wenn er mit seinen fünf Johren im
Elektrorollstuhl sitzt, hört er nich'

zu koufen g ibt ,  konn mon ouf  der
lnternetseite www. enlen ren nen-
ko.de nochlesen.

Wer kein Los koufen ober den-
noch in Form einer Geldsoende
helfen möchte, konn dies gerne
tun. Die Spenden gehen on den
Verein ,,Philipp & Freunde -SMA
Deutschlond e.V." Konto 206 129
900 BLZ 660 7OO 2Ä 6ei der
Deutschen Bonk Bruchsol. Nöhe
res zu dem Verein gibt es ouf der
Seite www.smo-deutschlond.de.
Dort gibt es Kontoktodressen für
weitere Frogen sowie viele Infor-
mot ionen rund um die Erkronkung
und für wos die Gelder benötigt
weroen.

Wos ist SMA? Soinole Mus-
kelokophie ist eine genetisch
bedingte Muskelerkronkung. Die
Funktion der Muskeln wird nicht
nur immer schwöcher, sondern
erlischt im Loufe der Zeit kom-
ple.  Die lmpulse des Gehirns
können die Muskeln nicht mehr
erreichen. Do olle Muskeln, olso
ouch die Atemmuskulotur behof-
fen sind, sferben SMA Potienten
im Al lgemeinen doron,  doss ihre
Lunge versogt. Es gibt etwo 5000
Betroffene in Deulschlond, ober
ieder 35. ist Anlogetröger, ohne
selbst erkronkt zu sein. Beim SMA
Typ l (d ie Hölhe der  Erkronkten) ,
trelen die ersten Symptome schon
in den ersten Lebensmonoten ouf.
Die betroffenen Kinder sferben im
Allgemeinen noch'vor Vollendung
des zweiten Lebensiohres.

Bei den restlichen 50 Prozent
sind die Symptome unterschied-
lich slork ousgeprögt und können
spöler beginnen. Die schwöcher
Betroffenen können ouch E0Johre
oder öher werden. Ein Rollstuhl
ist iedoch mit fortschreitender
Erkronkung in der Regel durch
die zunehmende Muskelschwöche
erforderlich. Weitere lnformotio
nen zu der  Erkronkung g ibt  es im
Internet unter www.dgm.org/f iles/
sp inole.pdf .

Susonne Sterzino

Avanti - Ausgabe 071 2008

Große Hilfe ftlr kleine Menschen
Liom hofft ouf rege Beteil igung beim Enlenrennen

einen Regelkindergorten besucht,
in dem mon ihn so okzeptiert, wie
er  is t .  Unwohl  füh l t  er  s ich o l ler '
d ings,  wenn er  zum Beispie l  mi t
seinen Ellern in den Zoo geht und
die onderen Besucher ihn genouso
ongoffen, wie sie es bei seltenen
Tieren tun.  Er  is t  e in  Kind wie iedes
ondere, dos den Korlsruher Zoo
besucht, nur doss er im E-Rolli sitzt
und d ie onderen loufen.

ouf, on sich und seine Wünsche
zu g louben.  Er  würde gerne
Feuerwehrmonn werden,  doch
donn wird ihm schlogortig klor,
doss es nicht geht, do er im Rolli
sitzt. Wer denkt, Liom würde donn
weinend in seinem Rollstuhl sitzen,
der irrt. Selbstbewusst hoffi der
iunge Monn, irgendwonn loufen
zu können, um seinen Troum zu
erfüllen.

Notürlich gibt es ouch hourige
Momente in seinem Leben. Die
sind zum Beispiel donn, wenn die
onderen Kinder rennen und toben.
Gerne würde er dos ouch können,
doch wird ihm donn schmerzlich
bewussl, doss es nie gehen wird.

Liom möchle sein Leben so nor-
molwie möglich führen, wesholb er

Dos olles sollober nicht dorüber
hinweg töuschen, doss SMA eine
schwere Kronkheit ist, die viel
Unterstützung bedorf. So müssen
zum Beispiel notwendige Studien
zum Teil selbst finonziert werden
ober ouch Sochmittel, welche die
Kronkenkossen nichl übernehmen
wollen.

Für dos Korlsruher Enlenren-
nen, dos om 20. Juliouf dem ,,Fest"
stottfindel, werden hoffentlich
wieder viele Enten-lose gekouft.
Mit den Enten können nicht nur
tolle Sochpreise gewonnen wer-
den. Vor ollem werden durch die
Einnohmen der Losverköufe unter
onderem SMA Belroffene wie Liom
unlerslützt. Genoue Informolionen
zu dem Rennen und wo es die Lose

lism mil seiner Schwester lGio


